
8. für die Erneuerung der Gültigkeit einer „Probefahrt-“ oder „Händler-“Zulassung nach jeweils Artikel 9 und
Artikel 16 des Königlichen Erlasses vom 8. Januar 1996 zur Regelung der Eintragung der Handelsschilder für
Motorfahrzeuge und Anhänger: 45 EUR;

9. für die Verwaltung der Anträge hinsichtlich der elektronischen Datenübertragung an den Dienst „DIV“ der
Generaldirektion Straßenverkehr und Verkehrssicherheit des Föderalen Öffentlichen Dienstes Mobilität und Transport-
wesen: 12 EUR.“

Art. 2 - Der vorliegende Erlass tritt 10 Tage nach seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft, mit
Ausnahme des Artikels 1 Nr. 3, der am 1. Mai 2016 in Kraft tritt.

Art. 3 - Der Minister, zu dessen Zuständigkeitsbereich der Straßenverkehr gehört, ist mit der Ausführung des
vorliegenden Erlasses beauftragt.

Gegeben zu Brüssel, den 9. November 2015

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Die Ministerin der Mobilität
J. GALANT

*
FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[C − 2018/13514]
25 DECEMBER 2016. — Koninklijk besluit tot wijziging van het

koninklijk besluit van 18 november 2015 betreffende de regulari-
satie van de inschrijving van de bromfietsen en lichte vierwielers
en tot wijziging van het koninklijk besluit van 20 juli 2001 betref-
fende de inschrijving van voertuigen. — Duitse vertaling

De hiernavolgende tekst is de Duitse vertaling van het koninklijk
besluit van 25 december 2016 tot wijziging van het koninklijk besluit
van 18 november 2015 betreffende de regularisatie van de inschrijving
van de bromfietsen en lichte vierwielers en tot wijziging van het
koninklijk besluit van 20 juli 2001 betreffende de inschrijving van
voertuigen (Belgisch Staatsblad van 11 januari 2017).

Deze vertaling is opgemaakt door de Vertaaldienst van de Federale
Overheidsdienst Mobiliteit en Vervoer in Brussel.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST MOBILITÄT UND TRANSPORTWESEN

[C − 2018/13514]
25. DEZEMBER 2016 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 18. November 2015 über

die Regularisierung der Zulassungen von Kleinkrafträdern und vierrädrigen Leichtkraftfahrzeugen und zur
Abänderung des Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die Zulassung von Fahrzeugen — Deutsche
Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Königlichen Erlasses vom 25. Dezember 2016 zur Abänderung
des Königlichen Erlasses vom 18. November 2015 über die Regularisierung der Zulassungen von Kleinkrafträdern und
vierrädrigen Leichtkraftfahrzeugen und zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die
Zulassung von Fahrzeugen.

Diese Übersetzung ist vom Übersetzungsdienst des Föderalen Öffentlichen Dienstes Mobilität und Transportwesen
in Brüssel erstellt worden.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST MOBILITÄT UND TRANSPORTWESEN

25. DEZEMBER 2016 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 18. November 2015 über
die Regularisierung der Zulassungen von Kleinkrafträdern und vierrädrigen Leichtkraftfahrzeugen und zur
Abänderung des Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die Zulassung von Fahrzeugen

PHILIPPE, König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Aufgrund des am 16. März 1968 koordinierten Gesetzes über die Straßenverkehrspolizei, Artikel 1 Absatz 1;
Aufgrund des Königlichen Erlasses vom 18. November 2015 über die Regularisierung der Zulassungen von

Kleinkrafträdern und vierrädrigen Leichtkraftfahrzeugen und zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom
20. Juli 2001 über die Zulassung von Fahrzeugen;

Aufgrund der Beteiligung der Regionalregierungen;
Aufgrund des Gutachtens Nr. 60.486/4 des Staatsrates vom 19. Dezember 2016, abgegeben in Anwendung von

Artikel 84 § 1 Absatz 1 Nr. 2 der am 12. Januar 1973 koordinierten Gesetze über den Staatsrat;
Auf Vorschlag des Ministers der Finanzen, des Ministers des Innern und des Ministers der Mobilität,

Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:
Artikel 1 - In Artikel 1 Absatz 2 des Königlichen Erlasses vom 18. November 2015 über die Regularisierung der

Zulassungen von Kleinkrafträdern und vierrädrigen Leichtkraftfahrzeugen und zur Abänderung des Königlichen
Erlasses vom 20. Juli 2001 über die Zulassung von Fahrzeugen werden die Wörter „Ein Jahr nach Inkrafttreten des
vorliegenden Erlasses“ ersetzt durch die Wörter „Zwei Jahre nach Inkrafttreten des vorliegenden Erlasses“.

Art. 2 - Der vorliegende Erlass wird am 11. Dezember 2016 wirksam.

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[C − 2018/13514]
25 DECEMBRE 2016. — Arrêté royal modifiant l’arrêté royal du

18 novembre 2015 relatif à la régularisation des immatriculations
des cyclomoteurs et des quadricycles légers et modifiant l’arrêté
royal du 20 juillet 2001 relatif à l’immatriculation de véhicules. —
Traduction allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de
l’arrêté royal du 25 décembre 2016 modifiant l’arrêté royal du
18 novembre 2015 relatif à la régularisation des immatriculations des
cyclomoteurs et des quadricycles légers et modifiant l’arrêté royal du
20 juillet 2001 relatif à l’immatriculation de véhicules (Moniteur belge du
11 janvier 2017).

Cette traduction a été établie par le Service de traduction du Service
public fédéral Mobilité et Transports à Bruxelles.
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Art. 3 - Der Minister der Finanzen, der Minister des Innern und der Minister der Mobilität sind, jeder für seinen
Bereich, mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.

Gegeben zu Brüssel, den 25. Dezember 2016

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Finanzen
J. VAN OVERTVELDT

Der Minister des Innern
J. JAMBON

Der Minister der Mobilität
Fr. BELLOT

*
FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[C − 2018/13515]
21 JULI 2017. — Koninklijk besluit tot wijziging van het koninklijk

besluit van 20 juli 2001 betreffende de inschrijving van voertui-
gen. — Duitse vertaling

De hiernavolgende tekst is de Duitse vertaling van het koninklijk
besluit van 21 juli 2017 tot wijziging van het koninklijk besluit van
20 juli 2001 betreffende de inschrijving van voertuigen (Belgisch
Staatsblad van 2 augustus 2017).

Deze vertaling is opgemaakt door de Vertaaldienst van de Federale
Overheidsdienst Mobiliteit en Vervoer in Brussel.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST MOBILITÄT UND TRANSPORTWESEN

[C − 2018/13515]
21. JULI 2017 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die Zulassung

von Fahrzeugen — Deutsche Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Königlichen Erlasses vom 21. Juli 2017 zur Abänderung des
Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die Zulassung von Fahrzeugen.

Diese Übersetzung ist vom Übersetzungsdienst des Föderalen Öffentlichen Dienstes Mobilität und Transportwesen
in Brüssel erstellt worden.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST MOBILITÄT UND TRANSPORTWESEN

21. JULI 2017 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die Zulassung
von Fahrzeugen

PHILIPPE, König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Aufgrund Artikel 1 Absatz 1 des am 16. März 1968 koordinierten Gesetzes über die Straßenverkehrspolizei;
Aufgrund des Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die Zulassung von Fahrzeugen;
Aufgrund der Beteiligung der Regionalregierungen;
Aufgrund des Gutachtens Nr. 61.582/4 des Staatsrates vom 26. Juni 2017 in Anwendung von Artikel 84 § 1 Absatz 1

Nr. 2 der am 12. Januar 1973 koordinierten Gesetze über den Staatsrat;
Auf Vorschlag des Ministers der Mobilität,

Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:
Artikel 1 - Der vorliegende Königliche Erlass setzt die Richtlinie 2014/46/EU des Europäischen Parlaments und

des Rates vom 3. April 2014 zur Änderung der Richtlinie 1999/37/EG des Rates über Zulassungsdokumente für
Fahrzeuge um.

Art. 2 - In Artikel 1 des Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die Zulassung von Fahrzeugen werden die
folgenden Änderungen vorgenommen:

1. die Bestimmungen unter den Nummern 1/1 und 1/2 werden mit folgendem Wortlaut eingefügt:
„1/1. Aussetzung einer Zulassung: einen begrenzten Zeitraum, innerhalb dessen ein Fahrzeug nicht am

Straßenverkehr teilnehmen darf, und nach dessen Ablauf das Fahrzeug ohne ein erneutes Zulassungsverfahren wieder
genutzt werden kann, sofern die Gründe für die Aussetzung nicht mehr gegeben sind,“

1/2. Aufhebung einer Zulassung: die Aufhebung der Zulassung eines Fahrzeugs zum Straßenverkehr,“;
2. der zweite Punkt 28 mit folgendem Wortlaut „28. Abmeldung: die Beendigung oder Annullierung einer in Nr.

1 oder 2 genannten Zulassung,“ wird aufgehoben.
Art. 3 - In Kapitel II desselben Erlasses, wird der den Artikel 26 enthaltende Abschnitt 7, aufgehoben durch den

Königlichen Erlass vom 10. November 2010 zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 20. Juli 2001 über die
Zulassung von Fahrzeugen, in folgender Fassung wieder eingefügt: „Abschnitt 7 - Aussetzung der Zulassung

Artikel 26 - Erhält die Direktion für Fahrzeugzulassungen eine Mitteilung, wonach anlässlich einer Prüfung im
Rahmen der regelmäßigen technischen Kontrolle festgestellt wurde, dass die Zulassung eines bestimmten Fahrzeugs
zum Straßenverkehr nach Artikel 9 Punkt 3 der Richtlinie 2014/45/EU ausgesetzt wurde, so wird die Aussetzung der
Zulassung elektronisch erfasst.

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[C − 2018/13515]
21 JUILLET 2017. — Arrêté royal modifiant l’arrêté royal du

20 juillet 2001 relatif à l’immatriculation de véhicules. — Traduc-
tion allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de
l’arrêté royal du 21 juillet 2017 modifiant l’arrêté royal du
20 juillet 2001 relatif à l’immatriculation de véhicules (Moniteur belge du
2 août 2017).

Cette traduction a été établie par le Service de traduction du Service
public fédéral Mobilité et Transports à Bruxelles.
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